


Bedienungsanleitung

l. Technische Daten
Elektronisches lJberblend-Sleuergeräl l0r die
a) f ie ivaiable, manuel le Uberblendung mil tels Schieberegler !nd Funkt ionslasten.
b) impulsgesteuerle lJberblendung näcn voreirgestel l le.  Uoerolendcnarakler is lrh.
c) vol laulomatische, t imergesleuerte Überblendung nach vorerngestel l ler Uber-

blendcharakteristik.
d) lonbandgesteuerte uberblendung mitlels Dia-lmpulsgeber/

Cass€tten'/Tonbandgeät,

Mlt  Funki ionstasten für

a) 100 %ige Einblendung beider Projektoren
b) Blinken (Animation)

lmpulstaste zur Auslosung einer voreingestel l t€n Uberble'rdcharaktenstrk.
Zwei getrennl regelbare Schiebereglerzur Lampensteuerung,
Drehknopt zur stulenlosen Timerzeitwahl von ca. 4'40 s.
Drucktaste l0r Timerlreigabe.
D.ucktesle für manuelle oder impulsgesleuerle Uberblendung.
AnschluBbuchse lor Dia-lmpulsgeb€r zut loibandgesleuenen Uberblendung
Maße: 180 x 665 x 555 mm
Gewichi: ca. 365 I

Vor.u$etzung tür d.n Überblendbotrleb
Zwel Übelblendprojektoren mit eingebautem Triac und 6-poliger Uberblendbuchse
mlt Int€grlerler Slromvefsorgung fur das F 75 Dia-N4ix
(guchsenbelegung siehe Seite 4.

oie beiden P.ojektoren sollten möglichst baugleich sein, damil sie in Lichtleistung,
Ausleuchtung und Diawechselgeschwindigkeit übereinslimmen.
Wir emplehlen den Einsatz von KINDERMANN monitor/dialocus Uberblend-
Droiektoren.

Achtung:
KINDERMANN AV Proiektoren sind ersl  ab Serie 1983 'ur den Berf leb mi l  T 75 aus.
gel€gt und entstön. Bei zuvor gelertigten Av-Projektoren muß an der AV Buchse
PIN 5 ümbelegt werden - siehe Seite 7.

Zur einwandlfeien Funklion des F 75 mit FremdDroiektoren kann der Einbau des
Entstörsalzes Nr.  1824 notwendig sein (  2.8. Lichtsprung beim Ube blender).
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Zeichenerklärung

Zwei Sleuerkabel 6 BT für UberblendprojekloranschluB
Taste für 100 %ige Einbtendung be der Proiektoren
Bl inklaste
lmpu stasie zum Ausl0sen einer voreinqestel l ten Uberb endcharakler is l ik
Twei Schieberegrer rur inorvrduel le,r  BeqelLng des Ube b endvo'gangq
Drehknopf für Timerzeil von 4 - 40 s
Drucktaste lür Timerbetrieb
Drucklaste 'ür manuel le od€r rmpulsgesteue le Uoerbrenourg
Anschlußbuchs€ iür Dia- lmpulsgeber zur lonbandgesteueden uberblendung



I I l. Vorbereitung zu r Ü be rb le nd u ng
a) Zwei Uberblendpfojektoren nach deren Bedienungsanlei-

tung aulstellen.

b) Di€ beiden Sleuerkabel (1) mit  den Uberblendbuchsen der
Projekioren verblnden.
Linkes Kabel mit dem link€n Projektor (A).
Rechtes Kabel mit dem rechlen Pfoiektor (B).
Proj€kto€n einschalten.

Achtung:
Uberblendbuchs€ am Projeklor nicht mil c,er Fernbedie-
nungsbuchse verwechseln!

c) Am F 75 Dia-Mlx "lran."'Teste (8) eindr0cken und beide
Schieberegler (5) gegenseitig verschieben, bis beide Projek-
toren pojizieren.

d) Dae Proiektoren ausrichlen, bis
wand zur Deckung kommen.

beide Bilder an der Lein-

lV. Manuelle Steuerung
a) Tast6 " l ran." (8)slndrück6n.

b) Die Lampensleuerung der beidefl Projekloren erlolgt direkt durch die beiden
Schioberegler (5).

c) D6r Transport votuärts des dunklen Proiekiors eflolgl automatisch bei End.
siEllung des Schieberegle6 nach kuzer Vetzögerungszeil-

d) Belinden sich beide Projektoren in Dunkelslellung erfolgl Doppeltransport

e) B€i or0cken der Taste (2) blenden beide Projekloren mit 100 % Lichtleislung
ein, ohne nachfolgender Transporlauslösung-

0 Durch Drücken d6r Blinktastg (3) erzi€ll man den schnellsten Bildwechsel.
outch rhythmisches Eindrücken können mii entspfechenden Dias scheinbare
Bswegungselfekie etzielt werden (Animalion)-

Hlnxals:
Tasl6 "lmpulse" (4) und "Tlmel'(7) sind bei manueller Steuerung ohne Funklion-



V. lmpulsgesteuerte Ubehlendung

Drei lvögl ichkeiten der lmpulsauslösung:
A Durch lmpulslaste (4)
B Vol laulomatisch durch Tlnrer (7)
C Tonbandgesleuert  durch geeignelen lmpu sgeber/Cassei len./Tonbandgerat

Über die beiden Funki ionslasten 1100 % Einblenden und B inken) kann iederzei l
manue l in die impulsgesteuerte Uberblendung eingegri f ten werden

Ubsrblendmö9lichkeiten
'Mit  den beiden Schiebereglern wird die lJberb endcharakter ist ik vom harten
Bi ldschnit l  b is zum superweichen Ubergang vorgewahlt .
Die Schieberegler sind voneinander !nabhänglg rege bar.  Dadurch kann die Dauer
der Uberblend.Anst iegs'  und Abst iegsphase bel ebig beeinf lußt werden.
Die eingeste l te Uberblendcharakter is l ik wird durch elnen k!rzen mpuls (ca. 1/2 s)
ausqelÖst.
Der Uberbl€ndvorgang
wird nach Ablaul der uberblendung aulomatisch rn t  dem Diawechsel des dunklen
Proiektors abgeschloss€n.

Auslösung ein€r überblendchs.akte.istik über lmpulsraste (4)
Zuersi 'l!4an." Tasle (8) entriegelf.
Gew0nschte uberblendcharakter ist ik 0ber Schieberegler (5) einstel  en und durch
kurzen Druck der lmpulstaste (4) auslösen-
Der Uberblendvorgang wird mit  dem a!tomal ischen Diawechsel des dunk en
Projektors abgeschlossen.

zu B)
Auslösun9 einer Uberblendcharakteristik überTimer
Zuerst "lVan."-Taste (8) entriegeln.
Mi i  dem Timer haben Sie die lv gl ichkeit ,  eine vorgewähl le Uberblendcharakter i
s l ik,  vol lautornat isch in sluienlosen Inierval len zwischen ca. 4 und 40 s ab auten zu

Die Überblendcharakler is i ik kann \r !ährend des vol la! tomal ischen Ab auts Über die
beiden Schieberegler (5) b€liebig verandert werden.
Timer durch kuzen Druck aul Eingabelaste (7) ein- bzw. ausschal len. Funkl ions'
kontrolle bei eingeschalieiem Timer durch aufleuchtende LED-Anzeige neben
Drehknopf (6).
lmpulsauslösung erfolgt  bei  kulzem Abdunkeln der LED.
Timeeeitwahl lür die Diastandzeit edolgt durch verdrehen des Reglers (6).

Achrungl
Die Timerzei i  muB immer länger als die ablaufende Uberblendung sein, da sonsi
der Uberblendvorgang nicht abgeschlossen werden kann.



z" cl
Für dle tonbandg.3t6uerte Walchübe.bl€ndung eins. Diaschau mit Einblend.
mö9llchkellen

Eingeselzt werden können Cassetlen'/Tonbandgefäle mit Diap lolTonkopl.
Bonöt igt  wird außerdem ein Dia-steuergeräl  ( in einigen Tonbandgeraten einge
baui)  zu.n Setzen von 1.000 Hz lmpulsen (2.8. PhiLips EL4 1920) und das Verbin-
dungskabel Nr. 1892 zwischen F 75 und Dia Sieuergerä1.

b) Vorbe.eitung zur lmpu|3aufnahme
F 75 Oia"Mix lrnd Proiektoren vorlührbereil aufsle len.
"Man."-Tast€ (8) entriegeln.
Beachten, da8 der "A lProjektor projizierl.
Verbindungskabel F 75lDia.Steuergeräl anschließen, dazu Lautsprecherslecker
vom Kabel 1892 in Buchse (9) am F 75 lnd Buchse mit Slecker vom Proiektor.
kabel des 0ia.Steuergeräles verbinden.
Recoderkabel des Dia.Steuergerätes in Eingang Diapilol slecken.
Recorder aul Wiedergabe slellen.
Am F 75 Dia-Mix die gew(Jnschte Uberblendcharakter ist ik einslel len.

c) Inpulsaufnehne
Gerät starlen und über Dia.Sleuergerät d e lmpulse selzen.
Angaben der Eedienungsanleilung des Dia-Steuergeräles beachten!

d) Progr.mnl.ö.r€ ühorbl.ndmöglichkslt€n
1. Gleichbleibende Weichüberblendung nach eingeslel l ter Uberblendcharakter i '

st ik mit  Diawechseldurch Kulzimpu s (ca. 1/2 s).
2. Ein- und Ausblendung, z.B. von Textdias durch Selzen eines zweiten Kurz_

impulses während des ablautenden Uberblendvorgangs

Hlnt,,els:
Falsch gesetzte lmpulse können durch Zurückfahfen des Tonband€s einfach
gelöschi wefden.
Die eingeslellte Uberblendcharakleraslak wird nichl aul lmpulsspur gespeicherl.

e) Wl.derg.ba dor Übe.bl6nd3chau
Nach Abschluß der lmpulsaufnahm€ zuerst Dia.Sleuergerät a!l Wiedergabe
stellen, dann Tonband und Oias auf Null stellen.
Gleiche Uberblendcharakteristik wie bei der Aufnahme einstellen!
Wenn'A"-Proieklor proiiziert, ist die Uberblendschau vorfÜhrbereit-



Vl. Notwendige Pin-Belegung det Uberblendbuchse

1 Diatransportruckwärts
2 Diaransport vorwärls
3 Posi l ive Gleichspannung
4 Triac Anschlu8 "Gate"

| 5 24 V Wechselspannung
' 6 Triac Anschlu8 "Anode 1", enlspricht

24 V Wechselspannung
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,nr, KrNDEßMAr{l{ F ?5 notwondrg:

P i n  1  ' P i n  3
Diawechs€l fllckwärls
P i n 2 - P i n 3
0iawechsel vorwärts
Pin 5, Pin 6
24 V Wechselspennung
(max. 40o mA)

Enlstörmaterial

00,25

- Dr: Funkentstördrossel 107 rH, 12 A (KCO.N|. 632029)
- C2: Kondeflsator 330 nF, 63 V
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Ans.hluß5€ te l.Lölselte)

xlxDERMAt{I Üb€rblsnd.Umbsusarz ll.. 1872
Vollaulomatasche Diaproiektofen mit Niederuolt.Halogenlarnpe 24 V 150 W250 W

I können zum Betr ieb mit  al len KINDERIVANN Uberb endsleuergefäien umgebaut

i KI OERIüAI{I{ Enbrör-Unlrau3nz Ir. 1824
' Speziell bei Fremdprojekloren und nachträglich umgebauten Diaprojekloren wid

zusätzlich der Entslör.Umbausatz Nr. 1824 benötiot. Dadurch wird ein evtl. Licht-
sprung beim Uberblenden verhinderl ,  Der Enlstör ialz ent l .äl t  2 Fulkenlslordros.
s6ln und 2 Kondensatoren,
Bei KINDERIVANN Diaprojoktoren, die bis Ende 1982 getedigt wurden (AV 700/AV
70O MOAV 725lAV 725 IVC), muß ebenfalls nachträglich bei Vetuendung des F 75
Dia'Mix PIN 5 der Uberblendbuchse mit 24 V - gem. o.g. Skizze versorgl werden.

0?5 Lonpe 150r290\ , /
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Garantie.Erklärung
Wir obernehmen eine Garanlie ftir die Dauer von 1/2 Jahr ab verkaufsdatum nach lol_
genden Bedingungen:
Wir verpllichlen uns, bei von uns festgestelllen Malerial oder Fabrikationslehlern,
zur kostenlosen Inslandselzung innerhalb der Garanliezeit. Die Garanlie erslreckt
sich nicht auf Zuljeferteile, sowie auf Schäden durch unsachgemä8e Behandlung
oder Reparaturen durch Unberufene, Das Geltendmachen eines weitergehenden Ge_
währleistungsanspruches oder eines sonsligen Schadenersalzanspruches isl ausge_

Dies€ Garantie-Erklärung ist nur gültig, wenn der Kaufbeleg beigefügt isl.

Bei allen Ersalztejlbestellungeß die Fabrikaiionsnummer des Geräles angeben,

Manfred Schmidt
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